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Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Abonnement

r Halle vierteljährlich 2 durch
Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo

natlich 1 M 67 Pf 1monatlich 84 Pf
exel Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verautwortlich
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AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
für Halle von der unterzeichneten Expedition und den

Die Expedition

Der Aufmarſch der ſechſten Großmacht
Eine in der Beurtheilung von Machtverhältniſſen maßgebende

Autorität hat einmal das Haus Rothſchild als die ſechste Groß
macht bezeichnet Ob dies in Erinnerung an den Ausſpruch
Friedrichs des Großen geſchehen daß dem letzten Thaler der
Sieg gehöre das können und wollen wir nicht unterſuchen
jedenfalls ſtehen die beiden Dikta mit einander in voller Ueber
einſtimmung als kurzgefaßte Umſchreibung der aus einer rich
tigen Beurtheilung der realen Verhältniſſe geſchöpften Wahr
heit daß die wirthſchaftliche Kraft der Völker mindeſtens
ebenſo mitbeſtimmend iſt für deren geſchichtliche Entwickelung
als das in der Ausübung der politiſchen Wehrhaftigkeit zur
Geltung gelangende phyſiſche Vermögen Jn Anerkennungdieſer Wahrheit kann man daher wohl ſagen daß es die

ſechste Großmacht geweſen ſei die am Mittwoch in der Reichs
hauptſtadt in der Geſtalt des Vereins zur Wahrung der
wirthſchaftlichen Jntereſſen für Handel und Ge
werbe Appell gehalten und ihre Streiter zur Fahne gerufen
r Es wäre unklug und es hieße der aufdringlichen Wahr
eit der Thatſachen gegenüber den Blinden ſpielen wenn man

die Bedeutung der berliner Verſammlung irgendwie verkennen
wollte Als ſeiner Zeit der erſte Aufruf zur Gründung des
neuen wirthſchaftlichen Vereins erſchien da waren Zweifel in
ſeine Exiſtenzfähigkeit noch möglich ja dieſelben erhielten wegen
der Zuſammenſetzung des Vereins aus politiſch ganz heterogenen
Elementen und wegen des Mangels an klar bezeichneten Zielen
eine gewiſſe Berechtigung Heute ſind aber für eine ſolche un
günſtige Auffaſſung alle Vorausſetzungen verſchwunden Die
berliner Verhandlungen haben die zu verfolgende Kardinal
Aufgabe vor allex Blicken klar geſtellt und ſie haben zu
gleich bewieſen daß die neuen Verbündeten ſich von
dem Einfluß politiſcher Parteirückſichten ſo weit emanzipirt
haben um ſich durch dieſelben in keiner Weiſe bei Verfolgung
des gemeinſamen Zweckes beirren zu laſſen Die Aufgabe
die der wirthſchaftliche Verein ſich geſtellt hat läßt ſich kurz
zuſammenfaſſen in dem Satze Freie lebendige Cirkulation des
wirthſchaftlichen Blutes des produktiven Kapitals im Volks
körper und mithin Abwehr aller Beſtrebungen welche dieſe
freie Cirkulation hemmen und unterbinden möchten Dieſe
durchaus beifallswürdige Forderung iſt nicht neu Sie iſt von
den liberalen Parteien im Lande und in unſeren geſetzgebenden
Körpern immer erhoben und mit denſelben vollwichtigen Gründen
vertreten worden welche auch Generalkonſul s in der
berliner Verſammlung ſo überzeugend entwickelte Auch in der
Erkenntniß der Feinde unſeres wirthſchaftlichen Lebens treffen
die liberalen Parteien mit dem neuen Verein vollkommen zu
ſammen Jn erſter Reihe will der neue Verein ſich gegen die
Angriffe auf die Börſe wenden Nun da iſt es ja wohl noch
in aller Erinnerung wie die Liberalen in den letzten Legislatur
perioden mehrfach in die Nothwendigkeit verſetzt waren die

lle a d Saale Sonnabend den

Sagle Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Achtzehnter Jahrgang

ſt r c
können jetzt die Rechtfertigung die ihr Verhalten durch die
Stellungnahme des wirthſchaftlichen Vereins findet mit
Genugthuung acceptiren und auch die neu erſtehende Bundes
genoſſenſchaft für die weiteren wohl unausbleiblichen Börſen
campagnen kann ihnen nur willkommen ſein Einen weiteren
Feind erblickt der neue wirthſchaftliche Verein in den angeblichen
auf die Verſtaatlichung gewiſſer Erwerbszweige wie des Verſicherungsweſens gerichteten Abſichten unſerer Regierung Wir

ſagen angeblichen, weil bis jetzt keinerlei beweiskräftige
Argumente für das Vorhandenſein ſolcher Verſtaatlichungs
abſichten exiſtiren und weil wir es für unbillig halten ohne
weiteres die Regierung für die geſprochenen und geſchriebenen
Sünden ſtaatsſozialiſtiſcher Schwärmer à la Adolf Wagner
verantwortlich zu machen Jndeſſen wenn auch die in dieſem
Punkte gehegten Beſorgniſſe vorläufig noch als übertrieben
anzuſehen wären ſo kann doch einige Vorſicht und eine abwehr
bereite Stellungnahme ſchon deshalb nicht als völlig unentbehrlich
erachtet werden weil eine Garantie dafür daß die Regierung
den im konſervativen Lager offenkundig hervortretenden Ver

e Widerſtand leiſten möchte nicht ge
geben iſt

Endlich erblickt der wirthſchaftliche Verein noch einen dritten
Feind der wirthſchaftlichen Freiheit den er jedoch in richtiger
Würdigung der Verhältniſſe nicht durch bloße Abwehr ſondern
durch eine Beſeitigung der Urſachen ſeiner Feindſeligkeit zubeſiegen beſtrebt ſein will Es ſind die ſozialen Mißverhaltniſſe

deren Vorhandenſein anerkannt wird und die in der That die
Achillesferſe den angreifbarſten Punkt der freien produktiven
Arbeit des Kapitals ausmachen Der Referent der berliner
Verſammlung Herr Generalkonſul Ruſſell ſprach ſich über
dieſen Punkt nach einem uns von dem Schriftführer der Ver
ſammlung ſelbſt zugehenden ausführlicheren Verhandlungsbericht
folgendermaßen aus

Ein weites Gebiet bilden auch die ſozialen Fragen welche
wie Kranken Unfall und Jnvaliden Verſicherung die aus
giebigſte Kenntniß der Einzelheiten und die Mitwirkung derer
erfordern welche den Verhältniſſen am nächſten ſtehen nur ſo
können Kataſtrophen vermieden werden Der Herr Re
ferent glaubt nicht alle Fragen erſchöpfend behandeln zu können
bei denen der Verein aufklärend und fördernd wirken kann und er
betont nochmals daß dieſe Wirkſamkeit nicht in der Negation
und Oppoſition ſondern in poſitiver Arbeit beſtehen ſoll Er
ſtehe nicht auf dem Standpunkt dem Staate kein Geld be
S und d en der e eeeeeernezu wollen das ſind Schlo Sdie in der WahleampagneIute Dienſte leiſten mögen In Preußen würde kein Geld
ſhwendet Preußen erfreue ſich vielmehr einer ehrlichen wohl

wollenden und e erwaltung man könne ſich eher

F

über zu große Fiskalität als über Verichwendang beklagen

Wenn man Verſtändniß habe die wachſenden Aufgaben des
Staates zu erkennen ſo müſſe man auch die Mittel zur Er
füllung derſelben e Hier haben die beſitzenden Klaſſen
mitzuwirken und der Verein würde hier poſitive Auf
gaben zu erfüllen haben

Das ſind in der Hzugſace die Ziele des neuen wirth
ſchaftlichen Vereins deren Verfolgung ihn überall auf ein
a eengehen mit dem maßvollen poſitiven Liberalismus

inweiſt
In welcher Weiſe der Verein thätig ſein wird darüber iſt

uns in Berlin gleichfalls manches geſagt worden und das nicht
Geſagte kann man ſich leicht hinzudenken Auf eine förmliche
Mobilmachung der ganzen ſechsten Großmacht iſt es zunächſt
nicht abgeſehen Es ſollen vielmehr die Cadres für die große

konſervativagrariſch klerikalen Attacken auf den vermeintlichen
Giftbaum auszuhalten und abzuſchlagen Die Liberalen

Wilhelm Müller von Deſſan
Feſtrede zur Grundſteinlegung ſeines Denkmals in Deſſau

gehalten am 2 Oktober 1884
von Richard Goſche

Jn dem Augenblicke da wir uns anſchicken die Geſtalt
Wilhelm Müllers in unſerer Seele lebendig aufſteigen zu
laſſen müßte der vollſte Sonnenſchein auch auf uns liegen
und der friſcheſte Duft vom Walde herüberwehen denn hiervon
glänzte und duftete all ſein Dichten wieder Doch der neckiſche
Zufall der ſo gern mit unſern beſten Stimmungen ſpielt
zwingt uns in einen engeren Raum zuſammen aber bedeutſam
und feſtlich genug unſerer edelſten Dankbarkeit würdig zudienen Denn fier iſt wenn auch in erneuter Geſtalt die

Stelle wo im Beginn unſeres Jahrhunderts der Dichter ſeine
Gedanken zu ſchulen und zu adeln lernte und wohin ihn
Baumgrün und Sonnengold ſo traulich herüber grüßten ſie
die er ſo treu geliebt hat

Wunderbar wie dicht Wilhelm Müller in Goethe s Nachbar
ſchaft ſteht wenn man zuſieht wie beide die umgebenden Dinge
auf ſich wirken laſſen

Es iſt ein bequemes nicht entfernt dürftiges Handwerker
Haus in welchem Wilhelm Müller am 7 Okt 1794 zu a

ward Dieſes Hauſes ehrbaren Frieden und ſeine ſittliche
üchtigkeit berührten die Stürme nicht welche eben begonnen
atten von Frankreich aus Europa zu durchzittern Unter
ilhelms nicht wenigen Geſchwiſtern welche zum Theil ein

früher Tod ereilte wurde er ſelbſt bald als der einzig gebliebene
Sohn der Gegenſtand ſorglichſter Vorliebe
verzärtelt worden wäre Seiner

ten Körper ward nur die liebevollſte Erziehungsaufmerkſam
eit zugewendet Jn Wald und Feld auf Straßen und Wieſen

ward er heimiſch auf häufigen Reiſen bis nach Kurſachſen

Nicht als ob er

Die obige Rede ſollte im Freien am Grundſtein des
Denkmals vor dem neuen Gymnaſium gehalten werden doch der
Regen zwang dazu dieſen Theil der Feier in der Aula des ge
nannten Eymnaſiums zu begehen die ceremoniellen Hammerſchläge
fanden darauf natürlich im Freien ſtatt

Seele wie ſeinem ſcheinbar

Armee gebildet und in ganz Deutſchland organiſirt werden
Der Verein will alle auftauchenden wirthſchaftlichen Fragen

und Thüringen hinein machten die Eltern den Sohn mit Land
und Leuten vertraut Und dies anhaltiſche Land ſelbſt das
wie ein herrlicher Gottesgarten vor den Thoren lagl Da
ſtreifte der Knabe umher und ward bei derſelben Lehrmeiſterin
welche auch manchem von Mathiſſon s Liedern einen Wieder
ſchein von Weihe verlieh frühzeitig zum Dichter Aber zu
einem Dichter der ſich ſo ernſt prüfte daß von den zahlreichen
Dichtungen welche er bis in ſein zwölftes Jahr angeſammelt
hatte ſich keine hat erhalten dürfen

Denn neben der großen Lehrmeiſterin Natur ließen die ver
ſtändigen Eltern bald den ernſten Schulunterricht gehen und
ein aufmerkſamer Beobachter würde ſelbſt in Ermangelung
ausdrücklicher Zzugriſſe ſehr leicht in ſeiner Weiterbildung
die wichtigen Einflüſſe nachzuweiſen vermögen welche ſich an
die Namen de Marée und Vieth nicht allein in mathematiſchen
Dingen knüpfen Es iſt ein bedeutſames Zeugniß für Müllers
Pflichttreue und Bildungsfähigkeit daß es trotz alledem nicht
leichgiltig an ihm verhallte wenn er draußen die Signale und
anfaren der herzoglichen Jagdparthien vernahm auf ganz

natürliche Weiſe ward der Jäger für ihn bei ſolchen Lebens
erfahrungen der Dolmetſch der friſcheſten Empfindungen
Neben den Jäger ſtellt ſich in dieſem Gebiete der Mulde von
ſelbſt die Figur des Müllers bald erhielt auch er für den
lebhaft beobachtenden Dichter eine faſt typiſche Bedeutung

Aber außer der ſchönen Natur und den gerade in ihrer
Einfachheit leichter erkennbaren und um ſo wirkſameren Lebens
verhältniſſen des Jägers und Mülkers welche die ihre Herzen
bewegende Liebe faſt transparent mit ſich herumtragen ſtehen
für den dichteriſchen Beobachter die bequem überſchaubaren
geſchichtlichen Verhältniſſe dieſes Landes Was Müller früh
eitig von der rn Geſellſchaft erfuhr hatte für

ihn ſicher noch andere Wirkungen als das Intereſſe für die
Entwickelung unſerer deutſchen und wenn er von
dem alten Deſſauer vernahm wie dieſer ſeine Soldaten und
vor allem ſeine Anna Liſe ſo treu geliebt habe dann mögen
wir ſo manche Treuherzigkeit in ſeinem Forſchen und Dichten
ſelt um ſo eher verſtehen

ber er war weit entfernt dies alles wie unterhaltendes oder
erſtreuendes Nebenwerk auf ſich wirken zu laſſen Schon als ertie Univerſität beziehen ſollte traf der Jüngling unter Zu
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ſachverſtändig erörtern und ſo auf die öffentliche Meinung
auf die Regierung und die Volksvertretung einwirken
Daß dies bei den reichen Mitteln die der ſechsten Groß
macht zu Gebote ſtehen in Rede und Schrift in den
ausgiebigſten Weiſe geſchehen wird darauf kann man ſich wohl
verlaſſen Mit ſolcher akademiſcher Belehrung iſt aber die
Thätigkeit des Vereins nicht erſchöpft Es will uns als ſelbſt
verſtändlich und als die logiſche Nothwendigkeit von dem
Inslebentreten des Vereins erſcheinen daß die Männer die
ſich in demſelben zuſammenfinden den ihnen durch ihre wirth
ſchaftliche Macht durch ihre geſchäftliche und politiſche
Intelligenz durch ihr perſönliches Anſehen gegebenen Einfluß
gegebenenfalls auch einſetzen werden durch perſönliche Agitation
durch ein direktes Eingreifen in das politiſche Leben Und
wenn auch das Programm des Vereins ſich auf wirthſchaftliche
Fragen beſchränkt ſo können doch die Rückwirkungen ſeiner
Thätigkeit auf die Entwickelung unſerer politiſchen Partei
verhältniſſe nicht ausbleiben

Politiſche Ueberſicht J
Wie die Köln Ztg aus zuverläſſiger Quelle hört iſtſowohl der franz liche wie der öſterreichiſche

Kommiſſar in der Staatsſchuldentilgungskaſſe zu
Kairo von ſeiner Regierung angewieſen worden gegen die
egyptiſche Finanzverwaltung auf Grund des S 38 des
Liquidationsgeſetzes Klage auf Saurnee des unrecht
mäßig Erhaltenen anzuſtrengen Seltſamerweiſe hat le auch
die engliſche Regierung ſich dem Proteſt der übrigen Mächte
gegen die Aufhebung des Liquidationsgeſetzes angeſchloſſen und
man dürfte ſich daher nicht wundern wenn jetzt auch der
engliſche Kommiſſar in der Staatsſchuldenkaſſe die Anweiſung
erhalten ſollte ſich der Klage der beiden andern Kommiſſare
gegen die egyptiſche Finanzverwaltung anzuſchließen Die
Engländer haben ja in Egypten kein Wäſſerchen getrübt und
was können ſie dafür daß Nubar Paſcha den Mächten ſolch
freche Naſenſtüber beizubringen ſucht

Die über militäriſche Operationen des Admirals
Courbet und über die Beſetzung von Kelung durch
franzöſiſche Truppen verbreitet geweſenen Nachrichten werden
von der Agence Havas mit dem Bemerken dementirt daß
die franzöſiſche Regierung ſeit zwei Tagen keine offizielle Mit

r von dem Admiral Courbet erhalten habe Nach
einer Meldung aus Hanoi vom 2 d iſt der neue franzöſiſche
Miniſterreſidenz Lemaire in Hue eingetroffen

Wie der Swiet meldet iſt in der ruſſiſchen Juden
kommiſſion die Uebertragung der Führung der jüdiſchen
Standesregiſter welche bisher den Rabbinern oblag an die
Polizeiorgane beantragt worden mit der Cntſcheidung daß
dieſe Maßregel nicht die religiöſe Seite der Sache berühre

Das Journal de St Petersbourg bezeichnet die
Meldung der Réepublique frangaiſe von Mißhelligkeiten die
jüngſt zwiſchen dem Botſchafter Nelidoff und der Pfortewegen Jahlnng der Kriegsentſchädigung entſtanden wären und

wegen deren der Vagah eine längere Reiſe nach dem
Archipel angetreten hätte ſowie die weitere Behauptung dieſt
Reiſe ſtehe in Zuſammenhang mit der Entrevue in Skierniewice
als reine Erfindungen wenngleich die ruſſiſche Regierung die
dufigen und plötzlichen Stockungen oben erwähnter Zahlungen
zu beklagen habe

Wie dem Reuter ſchen Bureau aus Wadhhalfa
meldet wird ſind alle politiſchen Gefangenen in

ſtimmung der Eltern eine merkwürdige Entſcheidung Nicht
Halle oder Leipzig welche aus unmittelbarſter Nähe winkte
zogen ihn an durch die Macht alten Ruhmes und freien Treibens
die noch n junge unter der Fremdherrſchaft noch nicht ganz
aufathmende Univerſität Berlin gewann ihn Es zeugt für den
Ernſt ſeiner philologiſchen Beſtrebungen daß er hier Friedrich
Auguſt Wolf vor allen aufſuchte aber zweifellos ergriff ihn weit
mehr die geheimnißvolle Macht der Univerſität jener Stadt wo
Fichte s Wort das heilige Herdfeuer vaterländiſ Geſinnung
entflammt hatte Jn dieſem Geiſte folgte der Sohn Deſſaus
dem königlichen Rufe vom Februar des Jahres 1813 der
junge Dichter focht in den Kämpfen von Lützen und anderer
Wahlſtätten und wenn er 1814 nach Berlin heimgekehrt mit
Jahn und Zeune in Verbindung trat ſo war das keine theo
Zu amtintit ſondern der ſchöne Glaube an das deutſche

ickſal
Das Volksthümliche war überhaupt für ſein Leben und ſeine

wiſſenſchaftliche Arbeit je mehr und mehr ein bedeutungsvolles
Moment geworden das ſich immer mehr zur Klarheit durch
arbeiten wollte gleichviel wo es ihm entgegentrat es iſt reiz
voll ihn zu beobachten wie er noch ſpät die poetiſchen Muſchein
von der Jnſel Rügen einſammelt und beſonders tief von den
einfachen aber hochbedeutſamen Bräuchen auf Mönch be
rührt wird da gewinnt die einfache blaue Schürze des
Mädchens einen tragiſchen Werth

Solch Dichter und Menſchengemüth dem ſcheinbar gewöhn
liche Erſcheinungsformen des Lebens durch ihre innere Bedeu
tung werthvoll wurden mußten nothwendig die allgemeinen
Kunſtintereſſen gefeſſelt werden Sein engeres Vaterland
gewährte hierfür den fruchtbarſten Boden Man weiß was
Herzog Leopold Friedrich Franz von AuyhaltDeffau dazu gethan
hat wie er Winkelmann auf ſich wirken ließ der ihn nicht nur
als einen der größten Prinzen ſondern was noch mehr ſagen
will als einen der beſten Menſchen bezeichnete wie er in dem
wackern Heinrich Wilhelm von Erdmannsdorf den verſtändniß
vollſten Ausführer ſeiner Gedanken für Woörlitz und andere
Anlagen fand Das war die Atmoſphäre in welcher Müller
z einer Romfahrt aufatbmete Kraft gewann und ſich zu

berraſchendem Verſtändniß emporſchwang und woher der
zauberiſche Reiz ſeiner römiſchen Schilderungen ſtammt welche
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Dongola von dem Mudir in Gegenwart eines engliſchen
Offiziers in Freiheit geſetzt wordeu

Die in Amerika lebenden Jrländer ſind über die
Stell die ſie zu der er nehmen ſollenh rend 5 von einer Demonſtration zu
Gunſten Cleveland s gemeldet wurde an der ſich auch die
Mutter Parnell s betheiligte wirdDemonſtration für den Kuß

bekannt Mr
liga in Amerika beſtreitet rundweg

e eute eine weitere iriſche
likaniſchen Kandidaten Mr Blaine

trick Egan der Präſident der iriſchen National
die Meldung daß er ſich

an dem gegenwärtigen Kampfe um die Präſidentſchaft der
Ver Staaten in en einer Weiſe betheilige Gleichzeitig

er zu der Schlußfolgerung gelangt daß weder als ein Jrhier ne als n adoptirter arger Amerika s Mr Groves

Cleveland ſeine Unterſtützung haben könnte und zwar wegen
deſſen niederträchtiger Behandlung von Mr John Devoy und
ſeiner Verachtung von Jrländern die nationale Anſichten hegen
und endlich weil er der LieblingsKandidat der engliſchen Preſſe
ſei Andererſeits verſpricht er Mr Blaine ſeine Unterſtützung
weil er in allem das entheil von Mr Cleveland ſei als
einem Amerikaner unter Amerikanern einem fähigen Staats
mann der durch Natur Bildung und Erfahrung geeignet ſei
die Stellung als Präſident mit Ehre auszufüllen
Aus Betſchuanaland laufen fortwährend widerſprechende

Nachrichten ein Die Boeren ſollen auf einen Krieg ver
ſeſſen ſein und die Diplomatie iſt eifrig bemüht einen Zu
ammenſtoß zu verhindern Es verlautet der Beſitz von

etſchuanaland läge den Boeren deshalb ſo ſehr am Herzen
weil dort Gold gefunden worden ſei

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
25Brüſſel 2 Okt Der ausgewieſene Direktor des Journals

Le National, Marchi iſt um Mitternacht nach Paris ab
ereiſt Vorher hatte ein Abſchiedsbanket ſtattgefunden welches

archi ſeitens ſeiner politiſchen Geſinnungsgenoſſen in einem
großen Hotel gegeben worden war Ein ziemlich zahlreicher u
von Sozialiſten mit einem Muſikcorps an der Spitze begab i
nach den Bureaus des National, wo die Marſeillaiſe geſpielt
und Hochrufe auf die Republik ausgebracht wurden Marchi und
andere hielten Anſprachen an die Menge und proteſtirten gegen
den Ausweiſungsbefehl Der Zug begab ſich darauf nach dem
Südbahnhofe Gendarmerie und Polizeimannſchaften verſperrten

dem den Zugang zum Bahnhofe Die Menge blieb deshalb
bis zum Abgange des Eiſenbahnzuges vor dem Bahnhofe die
Marſeillaiſe ſingend

J Paris 2 Okt Der Präſident Grévy wird heute abend
Il Uhr hier zurückerwartet Der Kriegsminiſter legte in
einem heute früh ſtattgehabten Miniſterrathe den Entwurf für
die e n der Kolonialarmee vor Die Kredite
für die Expedition in Tongking und in China bis zum Ende
des Jahres welche bei Eröffnung der Kammern beantragt werden

werden im ne nicht mehr als 10 Millionen betragen
Am Sonnabend findet ein Miniſterrath unter dem Vorſitze

Grevyy s ſtatt Jn Ciry le Noble bei Macon hat ein Dynamit
attentat ſtattgefunden durch welches erheblicher Schaden an
gerichtet wurde

Rom 1 Okt Der Moniteur de Rome meldet daß
der päpſtliche Nun tius in Konſtantinopel Rotelli geſtern

Wien nach Rom abgereiſt fei nachdem derſelbe von dem
Sultan in Abſchiedsaudienz empfangen worden Wenn die
Beſſerung in den öffentlichen Geſundheitsverhältniſſen anhält ſo
dürfte das nächſte Konſiſtorium Ende dieſes Monats ſtatt

a

Deutſches Reich
Berlin 2 Okt Se Maj der Kaiſer brachte heute wie

aus Baden Baden gemeldet wird mehrere Stunden in ſeinem
Arbeitskabinet zu empfing den Beſuch des Großherzogs der Frau
Großherzogin und des Erbgroßherzogs von Baden und machte
um 2 Uhr eine Spazierfahrt Nach der Rückkehr von
derſelben nahm der Kaiſer das Diner mit der Kaiſerin gemeinſam
ein Auch geſtern nachmittag hatte Se Maj eine längere Aus
ahrt unternommen Jn dem Befinden der Frau Prinzeſſin
Silhelm ſind keine weiteren Störungen eingetreten Der

Kräftezuſtand hat ſich infolgedeſſen in erfreulichſter Weiſe gehoben
Da auch der Scharlachprozeß abgelaufen iſt werden Bulletins
nicht mehr ausgegeben

Aus Berlin wird dem Standard unterm 30 Sept
mitgetheilt Die in letzterer Zeit zwiſchen den Regierungen
Englands und Deutſchlands beſtandene Spannung betreffs der

oniſationspläne der letzteren Macht iſt nunmehr faſt gänzlich
England iſt überzeugt daß Deutſchland keinen

Wunſch hegt britiſche Rechte zu beeinträchtigen während
andererſeits Deutſchland überzeugt iſt daß ſeine Anſtrengungen

bung von Kolonien von England nicht mit eifertn Augen verfolgt werden Das gute Einvernehmen
dieſen Punkt kann kaum ermangeln einen günſtigen Einfluß

auf die Haltung Deutſchlands in der egyptiſchen Frage aus
Sie Es könnte nur höchſt erwünſcht ſein wenn der

tandardKorreſpondent Recht hätte und behielte

Unter ſolchem zu jenem eigenthüm
lichen Kosmopolitismus heran mit welchem das achtzehnte

wie mit ſeiner höchſten Blüthe in den roman
i Beginn des neunzehnten hineinragt Wie ganz anders

uns dieſer als jene gllgemeine Menſchlichkeit welche
gen des Philanthropins ſchon vor Müller

ſeit iften Mittelpunkt gebildet hatte jene all
enſchlichkeit m welcher der arme Knabe aus dem

auſe fr7 en
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skaniſchen Straße in die Haupt

oßen ſuchen ging Aber für den
Auguſt Wolf s war dieſe allgemeine ſchöne

einmal geſchichtlich erſchienen Wie in
hatte er ſie ſchon in den harmoniſchen

jetzt ſo ſchien es ſollte ſie noch einmal
ſo ging denn ſeine ganze Seele auf in

die ler en unſere
nlie n e Juwen Hidrioten vie anf Agantet en

Müllers bald zorniges bald ndes

en eor aſſen nicht ſeltenöheren Zielen zuſtrebende Pciendtelichie vor

tie des beſondern Schutzes des Landesherrn
ſo unſcheinbar bedurft zu haben
r letzten Lebensjahre umleuchtet und

r Kraft verliehen Scheinbar vielleicht zwang
trüberen Stunden r Reſignation Oder meint er

mit jenem traurigſüßen Sange von Vineta den man

Moſes Mendelsſohn
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J
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Nun liegt auch die r von dem offiziellen Akte
durch welchen die Lüderitz ſchen Beſitzungen nördlich bis zum
Kap Frio unter den Schutz des deutſchen Rei geſtellt
worden ſind Nach in Bremen eingegangenen Nachrichten
erhielt der Vertreter der Firma Lüderitz in Angra Pequena

Heinrich Vogetſang am 9 Auguſt er vom Korvettenkapitän
v Raven die t peilnnn daß er das afrikaniſche Küſten

biet zwiſchen dem 26 Grad ſüdlicher Breite und der Walſchbai ſowie nördlich der Walfiſchbai bis zum Kap Frio unter

den des deutſchen Reichs geſtellt und daß er zu dieſem
Zweck in Sandwich Harbour ſowie nördlich von der Walfiſchbai
und Kap Frio die deutſche Flagge aufgehißt und Grenzpfählemit den deutſchen Nationalfarben aufgeſtelt habe Zugleich

wurde der Vertreter der Firma Lüderitz erſucht deutſchen und
engliſchen Kriegsſchiffen welche in Angra Pequena einlaufen
hiervon Mittheilung zu machen Nach einer im Verlage
der Land und Seekartenhandlung von L Friederichſen u Co
in Hamburg erſchienenen Karte von Weſt Aeguatorial
Afrika befinden ſich an der Weſtküſte Afrikas folgende
deutſche Faktoreien

1 An der Sklavenküſte Jellacoffee J D BodeBremen
Quitta Kete J D Bode Friedr M Vietor Söhne Bremen
C Goedelt Hamburg Danoe Friedr M Vietor Söhne
Bremen Lomé oder Bai Beach Wölber Brohm und C
Wölber Brohm Hamburg Friedr M Vietor SöhneBremen
KleinPopo Wölber Brohm Hamburg Friedr M Vietor
SöhneBremen H B A Eccarius Vertreter M Grumbach
e Groß Popo Wölber Brohm Hamburg Friedr

Vietor Söhne Bremen Whydah C Goedelt Hamburg
Porto Novo Stadt Witt Büſch G L Gaiſer ne

Co Hamburg Firma in gr Voigt Schober Co
Lagos G L Gaiſer Witt Büſch Voigt Co VoigtSchober er Tone F A E Lüderitz Bremen Röthlis
berger Monnier Hamburg 2 Von Kammerun bis Gabun
Victoria und Bimbia C Woermann Hamburg Kamerun
C Woermann Jantzen Thormählen Hamburg Malimba
C Woermann Hamburg Klein Batanga do Groß Batanga
do und Jantzen Thormählen Hamburg Kampo Fluß
Jantzen Thormählen Hamburg Kap Bata C Woermann
Hamburg Bata Bai do und Jantzen Thormählen Hamburg
Benito C Woermann Hamburg Klein Eloby do und Jantzen

Thormählen Hamburg Gabun do do und Goedelt und
Gütſchow Hamburg

Der Centralvorſtand des allgemeinen deutſchen
Handwerkerbundes tritt jetzt ebenfalls mit einem Wahl
aufruf vor die Oeffentlichkeit Die bekannten zünftleriſchen
Forderungen werden hier in äußerſter Uebertreibung erhoben
in erſter Linie ſteht natürlich die Einführung obligatoriſcher
Jnnungen Bezeichnender Weiſe wird auch die Wiederherſtellung
des kirchlichen Friedens durch Wiedereinführung der auf
gehobenen preußiſchen Verfaſſungsartikel verlangt Der Aufruf
des Handwerkerbundes rechnet ſelbſt nur bei den Deutſch
Konſervativen und dem Centrum auf Beifall wir fürchten
ſelbſt dieſe Parteien werden das hier vorgelegte Programm für
unausführbar erklären

Der Verband deutſcher Privat Feuerverſicherungs
Geſellſchaften iſt ernſthaft beſtrebt allen berechtigten
Wünſchen die ſich irgend mit den Intereſſen der Geſellſchaft
und dem öffentlichen Intereſſe vertragen nach Kräften entgegen
zukommen Der Verband hat den Beſchluß gefaßt die Frage
zu einer zeitgemäßen Reform der allgemeinen Verſicherungs
bedingungen einer ernſten Prüfung zu unterziehen Zu dieſemZwecke ſt eine Verſammlung auf den 24 Oktober d J nach

Berlin ausgeſchrieben und es ſind auch Männer aus verſchiedenen
wirthſchaftlichen Kreiſen hierzu eingeladen worden damit dieſelben
T wie es in dem Einladungsſchreiben heißt ihre reichen
Erfahrungen hierbei geltend machen und den Verſicherungs
geſellſchaften Gelegenheit geben die in Bezug hierauf im
praktiſchen Leben vorhandenen Wünſche kennen zu lernen

Wie die Neue Freie Preſſe meldet hätten die betheiligten
öſterreichiſchen Bahnen das Berliner Ueber
einkommen vom 10 Februar 1883 betreffend die
Regelung des deutſchöſterreichiſchen Eiſenbahnverkehrs ge
kündigt um für die bevorſtehenden Verhandlungen vollkommen
freie zu behalten Die preußiſchen Staatsbahnen dürften
die Verſtändigung am 30 Sept erhalten haben

Der König und die Königin von Rumänien treten
nächſten Montag die Reiſe nach Deutſchland an um der Feier
der goldenen Hochzeit des Fürſten und der Fürſtin von
Hohenzollern in Sigmaringen beizuwohnen

Zu den Wahlen
Mühlhauſen I Okt Geſtern fand im hieſigen Schau

ſpielhauſe eine zahlreich beſuchte Verſammlung von Mit
liedern des liberalen Wahlvereins für den Wahlkreis

MühlhauſenLangenſalzaWeißenſee ſtatt in welcher der bisherige
Vertreter des Wahlfreiſes Herr Syndikus Eberty in Berlin
unter allſeitiger Zuſtimmung als Kandidat für die bevorſtehende

zuerſt im Jahre 1827 dem Jahre ſeines Todes las War
die Liebe die das Herz geliebt hat und von der die Glocken
aus des Meeres Grunde geheimnißvoll klingen die Liebe zu
einem Jdeale das einmal geweſen iſt und vielleicht nie wieder
ſein wird

Um die Zeit da er dieſe und andere Weiſen zum Druck
gegeben hatte er noch einmal ſommerliche Erquickung in Eger
gewonnen Es war im Jahre 1827 Heimkehrend empfing
er manchen Dichtergruß in Schwaben wie am Rhein den
letzten in Weimar am 30 September ſpät Abends erging er
ſich noch im heiterſten Geſpräch in ſeinem gen ein halbe
Stunde vor Mitternacht fand man daß ſein Schlummer
Todesſchlaf war

Was doch war dies für eine leuchtende Dichterkraft War
es der Abendſtern jenes herrlichen Tages en Sonnenhöhe
Goethe e Oder war es der Morgenſtern des

getr welcher uns mit ſeinem Licht und ſeiner Arbeit um

In einer ſeiner früheſten Dichtungen in dem Glockenvon Breslau, ſagt Wilhelm Müller bedeutſam guß
Und was der Tod verſprochenDas bricht das Leben a

Die Worte fordern wie ein dunkles Räthſel die Antwort jedes
Menſchenherzens heraus geben wir dieſe Antwort mit der
ger e r er r Her z 1 Der r Wagenaufſteigenden aft ein Verſpr egeben welchedas Leben einlöſen werde nun löſe denn eke Ken jenes Ver

ſ i Sei dem Dichter ein neues Leben verliehen in dem
nkmale welches wir ihm vorbereitet haben aber lebe er

das lebendigſte Leben von neuem in unſerer Liebe in unſerer
Treue und vor allem in unſerer Nachfolge

Reichstagswahl

Goedelt Hamburg Friedr M Vietor Söhne Bremen Bagida Wind

oklamirt wurde Aus ſämmtlichen Städten und
größeren Ortſchaften des Wahlkreiſes ſind Zuſtimmungserklärungen
zu dieſer Kandidatur eingegangen

X TOC vwniiawaaaaaaee
Halle den 3 Oktober

Der Herr Juſtizminiſter iſt geſtern abend nach Magdeburg iecgero Rachden Se Exc bereits früh 7 Uhr das
ieſige Amtsgerichtsgefängniß beſucht nahm er um 9 Uhr die
orſtellung der ſämmtlichen Herren Beamten des königl Land

und Amtsgerichts ſowie der Herren Rechtsanwälte entgegen
worauf er zunächſt einer Sitzung der Strafkammer des hnigl
Landgerichts und dann wie ſchon geſtern berichtet einer Schöffen
gerichtsſitzung beim Amtsgericht beiwohnte Hieran ſchloß ſich
eine Lokalbeſichtigung der ſämmtlichen Räume des Land und
Amtsgerichts und des Gerichtsgefängniſſes wobei Se Excellenz
namentlich im Gefängniß ſehr lange verweilte und ſich eingehend
informirte Beim königl Amtsgericht ließ derſelbe ſich auch die
neu hergeſtellten Kaſſenlokale zeigen in welchen vom 1 April k J
ab die Gerichtskaſſe untergebracht werden ſoll Nachmittags
ſpeiſten die Herren gemeinſam im Kronprinzen

Meteorologiſche Station
2 Okt 10 U abs

Barometer Millimeter 752 ,86 752,86

e r 327elative Feuchtigkeitſetve Sercheigit SWwi Wi
6 U früh Thaupunkt n d K 7,2

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
2 Okt 8 U morgens Hoher Luſtdruck lagerte über Frankreich und Ruß

land niederer über Mittelenropa und raſches Fallen des Baroin und auf
friſchende ſüdliche Winde in Britannien deuteten auf das Herannahen einer
Depreſſion von Weſten Mittekeuropa hatte trübes regneriſches Wetter bei faſt
normaler Temperatur Vereinzelt hatten ſich Gewitter entladen Haparanda
763 10 Süd mäßig bedeckt Moskau 775 1 ſtill wotkenlos Hamburg 758

10 Südweſt mäßig wolkig Nizza 763 15 Oſt leicht wolkenlos Karlsruhe
765 11 Nordweſt leicht Regen Paris 765 10 Nordoſt ſtill halb bedecktAm 30 Sept 7 U früh Pola 766 14 Nordoſt mäßig wollkenlos Nom 765

12 Nord leicht wolkenlos Neapel 765 16 ſtill wolkenlos

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Waſhington wurde am 1 d die internationale

Konferenz zur Feſtſetzung des erſten Meridians er
öffnet Anweſend ſind Vertreter von 22 Ländern

Aus Augsburg 27 v ſchreibt man der Frkf Ztg
Es unterliegt nun keinem Zweifel mehr daß dem rührigen
Comité für die Freihaltung der Oſtfagade des Rath
hauſes die Erfüllung der auferlegten Bedingungen möglich iſt
Bis heute ſind zu dem Anlehen 450,000 M beiſammen und zwar
260,000 M unverzinslich 186,900 M verzinslich mit 2 Proz
und 2200 M als Geſchenk Es fehlen alſo nur noch 50,000
deren Aufbringung beſondere Schwierigkeiten nicht bietet Der
Sturm der ſich allenthalben ob der geplanten Bebauung dieſer
Prachtfacade erhoben hat trägt alſo die beſten Früchte und wenn
das der hieſigen Bürgerſchaft auferlegte Opfer auch groß iſt
ſo wird es doch freudig im Intereſſe der Kunſt gebracht

Das Geographiſche Jnſtitut von Juſtus Perthes
in Gotha hat einen Nachfolger des verſtorbenen Geographen
Dr E Behm Redacteur der Petermann ſchen Geographiſchen
Mittheilungen in der Perſon des Dr Supan bisher Profeſſor
der Geographie an der Univerſität zu Czernowitz gefunden
Derſelbe tritt ſchon in den nächſten Tagen ſein Amt an

Probinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Bitterfeld 2 Okt Die ſchönen Tage der Manöverzeit
ſind vorüber Die Regimenter 72 71 36 Jäger und Unter
offizierſchule Weißenfels welche ſämmtlich unſere Stadt paſſirten
wurden nachdem theils en masse abgeſpeiſt per Dampf be
fördert Kavallerie und Train hatten einen Ruhetag Grüne

erſchienen ausnahmsweiſe nochmals und verkauften am
ontag 27 Stück ausrangirte Dienſtpferde die alſo nicht am

Einzuge in die neue Garniſon Stendal theilnehmen konnten
Gezahlt wurde pro Stück als billigſtes 40 theuerſtes 304 M
Mittelpreis war 160 M Der land wirthſchaftliche
Verein Bitterfeld Delitzſch hielt heute eine Fohlenſchau
ab 40 ſchmucke Thiere wurden zur Schau geführt wovon
ca 20 Stück mit Prämien 15 und 10 bedacht wurden
Heute gegen 3 Uhr war ein ſchwaches Gewitter

zoo Aus der Elſteraue 2 Okt Jn Döllnitz ertränkteſich geſtern Frau Kfm Münter in der Elſter Sie wurde kurze
Zeit darauf aufgefunden doch blieben Wiederbelebungsverſuche
fruchtlos Momentane Geiſtesſtörung hat die unglückliche Frau
in den Tod getrieben

O Vom Harz 2 Okt Von den Vereinigten Gruben
Samſon zu St Andreasberg n den tiefſten im ganzen
Hars 2700 Fuß hat ein Theil der Belegſchaft 80 Mann
jetzt entlaſſen werden müſſen weil die Grube in den letzten
Jahren immer geringere Quantitäten an Erzen geliefert hat und
zur Zeit faſt in taubem Geſtein gearbeitet wird Die Leute
finden wieder Beſchäftigung bei den Hüttenwerken in Andreasberg
und den Bergwerken zu Klausthal

T In Delitzſch wurde am 2 d der Seminar Neubau
feierlich eingeweiht U a wohnte Hr Regierungspräſident
v Dieſt der Feier bei

Dem Forſtmeiſter Cochius zu Magdeburg iſt der RotheAdlerOrden dritter Klaſſe mit der Schleife und dem Ehe

meiſter Schwennigke zu Dürrenberg das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen

Vor einigen Wochen ſtand ſo berichtet die ſtuttgarter Neue
Welt der Hutmacher und Redacteur der inzwiſchen auf Grund
des Sozialiſtengeſetzes verbotenen halberſtädter SonntagsZtg
Heine vor dem Schöffengericht in Halberſtadt um ſich
über eine ziemlich unbedeutende Beleidigung eines Polizei
kommiſſars begene durch einen Bericht in ſeiner Zeitung zu
verantworten Der Polizeikommiſſar erklärte im Termin daß er
ſich durch den Artikel nicht beleidigt fühle nicht er ſondern ſeine
vorgeſetzte Behörde hätte Strafantrag éee Der ſonſt fungi
rende Amtsanwalt mußte dem Erſten Staatsanwalt Platz machen
welcher beantragte einige nicht ſtreng zur Sache gehörige Fragen
an den Angeklagten richten zu dürfen Der Angeklagte erklärte
ich zur Antwort bereit Der Erſte Staatsanwalt richtete nun
olgende Fragen an den Angeklagten 2 Welche Forſte a hatte

Platon über die Unſterblichkeit der Seele 2 Welche philo
ſophiſchen Syſteme ſind Jhnen bekannt 9 Was lehrt Kant in
ſeiner Kritik der reinen Vernunft 4 Welchen Einfluß hat die
Einführung des römiſchen Rechtes auf die Entwickelung derdeutſchen Verhältniſſe gehabt 5 Geben Sie eine kurze Geſch te

rege und der preußiſchen Verfaſſung Zum Schluß wünſchte
der Erſte Staatsanwalt noch die Lebensgeſchichte des Angeklagten
und eine Antwort auf die Frage warum derſelbe Diſſident ſer
Der Angeklagte beantwortete alle dieſe Fragen genau und ſcharf
Der Lohn für dieſes Examen ſollte auch nicht ausbleiben denn
der Staatsanwalt ſchloß ſeine Strafantragsrede mit folgenden
Worten Bei dem hohen Bildungsgrade des Angeklagten einem
Bildungsgrad wie man ihn in ſeinem Stande anderweitig durch
aus vergebens ſuchen würde beantrage ich eine empfindliche Strafe
und zwar ſechs Monate Gefängniß Das r r er
kannte jedoch nur auf 150 M Geldbuße Gegen das Erkenntniß
iſt vom Verurtheilten und Staatsanwalt Berufung eingelegt

Am 1 d iſt die Emsmühle bei Sulza niedergebrannt
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Vermiſchtes

Von der Dreikaiſerzuſammenkunft tereſſant iſteine welche während der Manöver S Kaiſer
a ber den öſterreichiſchen Militär Delegirten gethan

ben ſo war nach einer Hoftafel ſo berichtet die N Fr Prd der Kaiſer an ſie herantrat und zu ihnen ſa r päer eine

i n inSren es iſt mir ſehr angenehm Sie zu ſehenkierniewice fleißig gearbeitet und der Friede iſt auf lange Zeit

eſichert Jch freue mich ſehr daß ich mit Jhrem Souverän inßmigſer reundſchaft lebe Als Reminiscenz an Skierniewice
iſt es wohl auch erwähnenswerth daß nach glaubwürdiger Mit

eilung die drei Kaiſer im perſönlichen Verkehr ſich ausſchließlich
der deutſchen Sprache bedient haben

Unſere Kaiſerin bedient ſich bekanntlich ſchon ſeit längerer
gert der Hilfe der ſchleſiſchen Maſſageurin Frau Hirſemann deren

danipulationen der hohen e vielfach Erleichterung gewähren
Frau Dorothea Hirſemann die gegenwärtig 67 Jahr alt iſt ſtammt
aus Trebnig im Kreiſe Nimptſch woſelbſt ihr Vater Bauerguts
beſitzer war Erlernt hat Frau Hirſemann die Maſſagekur dur
ihre Großmutter deren Mann als angeſehener Arzt in Nimptſ
lebte und ſich hauptſächlich auf die Maſſage verlegt hatte Schon
als ſiebenjähriges Mädchen wurde Frau Hirſemann in dieſe
Kunſt eingeweweiht durch welche ſie die Leiden vieler Kranken oſt
in uneigennützigſter Weiſe gelindert hat Denn nicht nur in den
Kreiſen der Großgrundbeſitzer weit in der Runde war ſie eine
willkommene d en in der Noth ſoudern auch vielen Armen
nah und fern hat ſie ihre in den ſchwierigſten ar bewährte
Hilfe unentgeltlich angedeihen laſſen Die Aufmerkſamkeit der
Kaiſerin wurde vor etwa zwei Jahren auf Frau Hirſemann ge
lenkt durch den ſchleſiſchen Gutsbeſitzer Herrn v Stegmann der
im Auguſta Hoſpital zu Berlin krank darniederlgg und als er
von den Leiden J Maj hörte der Oberin des Krankeu
hauſes von den oft Wunder wirkenden Kuren der Fraugen erzählte Derſelbe theilte auf eine Anfrage aus der

mgebung der Kaiſerin mit daß die Adreſſe bei Herrn Sattler
zneiſter Roſenbaum in Breslau woſelbſt ſie ſeit 10 Jahren
wohnt zu erfragen ſei Sofort wurde dorthin telegraphirt und
als die Antwort eintraf daß ſich Frau Hirſemann z Z in
Karlburg in Ungarn aufhalte wurde dieſelbe von dort durch einen
Bedienſteten des Hofſtaates an das Hoflager J Maj die ſich
damals vor gerade zwei Jahren in BadenBaden befand ab
geholt Seit dieſer Zeit leitet Frau Hirſemann die ſich in der
unmittelbaren Umgebung der Kaiſerin befindet und dieſelbe auf
allen Reiſen begleitet die Behandlung J Maj deren glückliche
Geneſung vorzugsweiſe der durch Frau Hirſemann ausgeführten
Maſſage zu verdanken ſein ſoll Infolge der gelungenen Kur
nimmt Frau Hirſemann bei Hofe eine ſehr geachtete Stellung ein
die ſie ſich durch ſchlichtes und einfaches aber auch lebenstluges
und taktvolles Auftreten zu erhalten und zu befeſtigen verſteht

Von der koblenzer Goebenfeier theilt man nach
träglich noch mit daß wunderbarerweiſe in dem am Denkmal
befindlichen Verzeichniß der Schlachten des Jahres 187071 die

von der Hallue und Bapaume fehlen eine Unterlaſſungs
ſünde die der Kronprinz ſofort entdeckte und dem Oberbürger
u mittheilte Es wird natürlich die Richtigſtellung der Tafel
erfolgen

Corneillefeier Die Feier der zweihundertſten
Wiederkehr des Todestages Peter Corneille s am 1 Okt wurde
im pariſer Theätre françcais durch Aufführuug des Polyeucte und
einer Huldigungscermonie begangen nachdem vormittags das ge
ſammte Theaterperſonal im Beiſein des herkömmlichen Première
Publikums bei der vom faſhionablen Pfarrer der Rochuskirche
veranſtalteten kirchlichen Denkfeier eine erbauliche Comödie religiöſer
Reſpectabilität geſpielt hatte Die Kritik rühmt namentlich die
Haltung der Theaterdamen während der Predigt

Die Cholera
Nach dem amtlichen Cholerabericht für das Königreich Jtalien

kamen am 1 Okt vor in den einzelnen Provinzen Aleſſandria
7 Erkrankungen 12 Todesfälle Aquila 2 Bergamo 13 9
Brescia 3 Campobaſſo 2 Caſerta 15 10 Cremona
16 7 Cuneo 34 12 Ferrara 1 Genug 81 38 Stadt
Genua 45 19 Stadt Spezziag 4 Mantua 0
Mailand 5 3 Modena 1 Neapel 133 82 Stadt
Neapel 82 55 Novara 2 Parma 3 Pavia 3 1
Reggio nell Emilia 2 Rovigo 4 1 Salerno 2 1Turin 3 Venedig 0 Stadt Venedig 1

Jn der Zeit vom 20 bis zum 26 v M ſind in Frankreich
dem amtlichen Bericht zufolge insgeſammt 177 Perſonen gegen
210 in der vorhergehenden Woche an der Cholera geſtorben ie
Zahl der von der Cholera betroffenen Kommunen beträgt 62
davon kommen auf das SeineDepartement 2 Todesfälle und zwar
einer auf St Denis und einer auf St Ouen Jn Perpignan
ſind am Mittwoch 3 Choleratodesfälle vorgekommen

Vereine und Verſammlungen
37 Verſammlung deutſcher Schulmänner

und Philologen
Zweiter Tag

Bericht der Saale Zeitung
Deſſau 2 Okt

Unter bewölktem Himmel und unter Bangen wegen der beab
ichtigten Parthien trat man in die Beſchäftigungen des Donners
ag ein

Nach mehrſtündiger Thätigkeit in den ſieben verſchiedenen
Sektionen wurde gegen halb 11 Uhr die zweite allgemeine
Sitzung eröffnet Herr Prof Dr Meyer aus Graz ſprach über

die ältere Geſchichte der Albaneſen in gemeinverſtändlicher
Form Die Berechtigung vor einer ſolchen S r über
dies Thema zu r lag in dem Umſtande daß die Albaneſen
8 den beiden klaſſiſchen Völkern des Alterthums wiederholt in

eziehung ſind Jn wiſſenſchaftlichen und unwiſſen
ſchaftlichen Büchern ſind ſie als Nachkommen der alten Pelasger
ausgegeben ohne daß die Jdentität mit dieſen durch etwas er
wieſen iſt Jn welcher Verwandtſchaft ſtehen ſie zu den andern
Völkern das war die Frage die der Redner zu beantworten
ſuchte Jn dem weuig gelichteten Urwalde dem ihre wie der

riechiſchen Nachbarn ältere Geſchichte gleicht laſſen ſich die
puren ihrer Schickſale nur r die Sprache verfolgen Der

Name Albaneſen taucht zuerſt bei Ptolemäos im 2 Jh n Chr
3 m i de präziſirte Form für Arbor Arben einen einzelnen

am
Albaneſen ſe c nennen ſich Schkipetar vom lateiniſchen excipio
alſo der Verſtehende erſichtlich eine erſt ſpät aufgekommene
Bezeichnung Bei dem Mangel entgegenſtehender Thatſachen be
auptet Redner daß ſie ſeit uralter Zeit dort wohnen und

escendenten der Jllyrier ſind alſo Nenillyrier wie
man ſie treſend wenn auch geſchmacklos bezeichnen könnte Die
Ausbreitung der alten Jllyrier war eine ganz bedeutende ſelbſt
in Süditalien ſaß ein Zweig von ihnen die Japygen die diegung und ſüditalieniſchen Dialekte anſcheinend e t haben
Jene Abſtammung zugegeben dann muß die illyriſche Sprache eine
indogermaniſche geweſen ſein denn das Albaniſche iſt indo
ſehen en nur nicht wie man oſt lieſt dem Griechiſchen nahe
tehend ſondern weit wir an die baltiſchuraliſche Sprachengruppe

anlehnend Die albaniſche Sprache iſt als ein ſelbſtändigesGlied in die Familie der indogermaniſchen prachen
aufzunehmen Viele Kulturwörter ſut ihr mit anderen euro
u en r gemeinſam und aus der Urheimath mitgebracht

aß die Albaneſen eine ältere prähiſtoriſche n Lande
wahrſcheinlich angetroffen haben ergiebt eine Anzahl Wörter die

ch nicht ans dem Jndogermaniſchen erklären die aber das Ru
mäniſche mitbeſitzt Die Herrſchaft Roms hat den tiefgreifendſten
Einfluß auf die Sprache der A gehabt nicht nur daß das La

dem die Griechen das ganze Volk benannten Die V

teiniſche viele alte Worte verdrängt hat es hat ſogar in den
germaniſchen Bau eiggegriffen Nicht viel fehlte ſo gäbe es
eine romaniſche Sprache mehr
frühzeitig geltend gemacht hat ergiebt ſich daraus daß e vor o
und i wie k ausgeſprochen wird Daß die Sprache der Römer
dieſem unbändigen Volke beikommen konnte bezeugt glänzend ihre
Aſſimilationskraft Die 130 jährige germaniſche Herrſchaft unterden Gothen hat keine Spur bimerlaſen ebenſowenig die unter
den Normannen Dagegen ſind ſpäter viele ſlaviſche Wörter ein

angen namentlich egriffe des bäuerlichen Betriebes was die
lbaneſen in der ſerbiſchen Zeit als hauptſächlich Viehzucht trei

bend kennzeichnet Die albaneſiſche Bevölkerung Italiens ſchätzt
man auf 100,000 Seelen ſie kam ſchon im Mittelalter dorthin
z Griechenland leben gegen 200,000 deren Sprachſchatz ganz

edeutend helleniſirt iſt während die türkiſchen Albaneſen ähnlich
viele türkiſche Worte aufgenommen haben gegen die ſich die pu
riſtiſchen Beſtrebungen gelehrter Albaneſen namentlich richten

Den zweiten Vortrag hielt Herr Profeſſor Conze aus Berlin
über den Stand der vergameniſchen ArbeitenUnterſtützt wurden ſeine Ausführungen von Bildern Zeichnungen
und Modellen welche die Verwaltung der Berliner Muſeen
bereitwilligſt hergegeben hatte Ein großes Bild von Thierſch
dem Enkel des berühmten Philologen gemalt und feinſinnig die
pergameniſche Akropolis mit ihren Heiligthümern rekonſtruirend
zugleich ein beredtes Zeugniß für die Hingabe des Künſtlers an
die Sache denn es iſt von ihm dem Berliner Muſeum geſchenttzierte den hinteren Raum der Vorſtandstribüne ein Modelt vom
Unterbau des berühmten Altars des Zeus Soter ſollte veran
ſchaulichen wie die gefundenen Stücke des Frieſes unter ſich
und mit dem Ganzen einzuordnen ſind Der Vortragende
entrichtete zunächſt den Zoll der Dankbarkeit an alle die bei den
Arbeiten in Pergamon mitgewirkt haben und noch weiter dort
wirken Dann erläuterte er an dem Grundriſſe wie ſich
Pergamon im Alterthume allmälig erweitert im Mittelalter
wieder zuſammengezogen hat und die thrakiſche Zeit eine neue
Stadt dort hat erſtehen laſſen Die Baſis der Stadt blieb unter
allen Veränderungen der im Norden aufſteigende und in nord
öſtlicher W ſteil abſtürzende Berg Jn der römiſchen
Zeit reichte Pergamon bis in die Niederung welche die Flüſſe
Selinus und Ketios bilden hinab ſpäter rückte es wieder enger
zuſammen den Berg hinauf bis es auch hier verödete Zwiſchen
der neuen türkiſchen und der alten römiſchen Stadt beſtehen
gewiſſe Analoga doch war dieſe von kräftigen Lebensimpulſen
erfüllt Auch in dem Aufbau der einzelnen Bauwerke treten
dieſe Perioden zu Tage Auf der Höhe der Akropolis ſtand der
Tempel der Athene Polias in der Königszeit wurde Theater
und Markt am Abhange der Akropolis gebaut durch denſelben
Regenten Eumenes II auch der Altar des Zeus Soter
Als Neugeſtalter ſeiner Hauptſtadt iſt Eumenes II in die Reihe
der Salomo Perikles Auguſtus zu zählen In der Ebene erhob
ſich ſpäter in der römiſchen Zeit ein zweites Theater Cirkus
Amphitheater große Thermen der Selinusfluß erfuhr eine ſtück
weiſe Zuwölbung Dieſe römiſche Stadt lag nach dem ſüdweſt
wärts gelegenen Asklepinion Jhre Bauten gipfelten in dem
Auguſteum das auf dem Burgberge höher noch als der Athene
tempel ſtand und in dem Tempel der vergötterten Julia Auf
den Trümmern des Athenetempels wurde 500 n Chr eine chriſt
liche Kirche gebaut Bei der zunehmenden Rechtsunſicherheit wich
die Stadt immer mehr nach öben zurück ſodaß ihre ſpäteſte und
früheſte Geſtalt zuſammenfällt Jm Mittelpunkte ihrer Baudenk
mäler ſteht der wiederholt genannte Prachtaltar der um Platz
zu gewinnen auf voreumeniſche Häuſer gebaut worden iſt Bei
aller Freude über die dortigen reichen Funde kann man das Be
dauern über die gräßliche Verwüſtung nicht unterdrücken Kein
Stein et ſich mehr an ſeiner urſprünglichen Stelle theil
weiſe ſind ſie verbaut theils zu allerlei Gelegenheitszwecken ver
ſchleppt worden Manches iſt ſofort an Ort und Stelle zu er
kennen die Verbindung der meiſten Stücke läßt ſich aber erſt nach
Jahren unter fortgeſetzten Studien ermöglichen Es beſteht für
die r Funde eine eigene Werkſtatt in Berlin in der
ewei Bildhauer nichts anders zu thun haben als darüber nach
zudenken wie Bruch an Bruch ſich fügen könnte Der Redner
wandte ſich hierauf den die Gigantomachie darſtellenden
Frieſen im einzelnen zu Wir heben daraus hervor
daß es namentlich ſchon gelungen iſt die Hauptſeite
mit der Treppe zu einem einheitlichen Bilde zuſammen zu fügen
Mit Recht betonte er das es preußiſche Arbeit iſt die auf den
Trümmern Pergamons geleiſtet iſt aber er vergaß auch nicht
der türkiſchen und griechiſchen Werkleute die je nach der Jahres
zeit 50 100 Köpfe ſtark wacker unſere Landsleute unkerſtützt
haben Der Beginn der amtlichen Publikation ſteht nahe bevor
und ſchon werden die Korrekturbogen zwiſchen Berlin und Perga
mon ausgetauſcht Auf Wunſch des Verlegers ſprach er das Er
ſuchen aus daß die Anſtalten welche das Werk anſchaffen wollen
ſchon im Voraus ſubſkribiren möchten Zum Zwecke einer wür
digen Aufſtellung muß neu gebaut werden da im Muſeum kein
Raum verfügbar iſt Auf die diesbezügliche Ausſchreibung ſind
83 Entwürfe eingegangen die aber doch dazu geführt haben den
Verſuch einer Herſtellung des ganzen Altars aufzugeben gewiß
wird man aber die Südſeite mit dem Treppenbau in ihrer Tota
lität zeigen Noch ein Jahrzehnt dürfte über die Ausgrabungs
arbeiten verſtreichen eben ſo viel Zeit über die Herausgabe des
amtliches Werkes Wie groß die Freude über den Beſitz in
weiten Kreiſen iſt iſt gerade dem Redner wohl bekannt aber
immer mehr ſollten wir uns des Erwerbes würdig erweiſen

Der die pergameniſchen Ausgrabungen bis in die feinſten
Einzelheiten beberrſchende Vortrag wurde mit dankbarer Wärme
vom vrpürrrrre aufgenommen Herr Prof Conze bat jedoch
auch den Generaldirektor Schöne als den zu bedenken unter
deſſen Mitwirkung alles ſo t elungen ſei Der Vortrag deserſ r Weißenborn ählbauſen über die Gattungen der

roſa wurde auf eine ſpätere Sitzung verſchoben

Der Nachmittag gehörte den Manen Wilhelm Müller s
Leider durchkreuzten unaufhörliche Regengüſe die Abſicht die
e der Grundſteinlegung an der Venkmalsſtätte ſelbſt zu

egehen Man verſammelte ſich daher in der für ſolche Gelegen
heiten durch ihre kirchenartigen Raum und Dekorationsverhält
niſſe ſehr geeigneten Aula des Gymnaſiums Neben den zahl
reichen Vertretern der Behörden ſah man auch die betagte Stieſ
ſchweſter des Dichters die verwittwete Frau Pfarrer Franke
anweſend Orgelklänge leiteten die Feier ein und gaben das Ge
leit beim Verlaſſen des Saales Deſſauer Sänger ſtimmten ein
von Ferdinand Seelmann gedichtetes Wilhelm Müller geweihtes
Lied Boom von Friedrich Schneider an worauf Herr
Profeſſor Goſche aus Halle eine Anſprache an die dichtgedrängte

erſammlung richtete die wir im Feuilleton ihrem Hauptinhalte
nach wiedergeben

Die weihevollen Worte des Redners waren von ergreifender
Wirkung Jhnen folgte der Schlußvers des Seelmann ſchen Liedes

Geiſt des Dichters neig auf Schwingen
Dich zu uns aus ſel gen Höh n
Sieh Dir Deutſchlands Dank zu bringenDeutſchlands Söhne feſtlich ſtehn

Deine Ehre zu verkünden
Sie uns hier ein Denkmal gründen
en es Dir zu weib n

enken wir den erſten Stein

Darauf verlas Herr Karizth Krüger eine vom Lokal
comité ausgefertigte Urkunde über die Grundſteinlegung
Dieſelbe berichtet wie am 15 Dezember v J mit Genehmigung
des Serfoos ein Commité für Errichtung eines Wilhelm Müller
Denkmal in Deſſau ins Leben getreten iſt und wie der Bee

Anhaltiſche 5 bildhauer Hermann Schubert in Dresden
mit der Aus rung Afelheg beauftragt werden ſoll Jn den

Daß dieſer Einfluß ſich D
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Die ſchöne Müllerin, componirt von Schubert und verſchiedene
auf das Denkmal bezügliche Druckſachen eingefügt wordener Entwurf des Dentnets hatte ſeinen Platz vor der
Rednertribüne gefunden Weiter verlas der Herr Redner
ein vom Schwiegerſohn des Dichters demKrug in Chemnitz eingegangenes Gedicht vor undie Anweſenden n ſich t du nach dem Sie Denkmals
platze zu begeben Der Kalliwodaſche Chor Das deutſche Lied
Wenn ſich der Geiſt auf Andachtsſchwingen u ſ w bildete den

luß der Feier in der Aula Dann zog man auf den Vorplatz
des Gymnaſiums wo alsbald durch den Herrn Landtagspräſidenten
Pietſcher dem ſich die beiden Vorſienden der Philologenver
ſammlung die Herren Krüger und Stier anſchloſſen die
üblichen drei e erfolgten Wir machen ſchließlich
noch darauf aufmerkſam daß die Sammlungen für das Denkmal
weiter fortdauern

Ueber die Vorkommniſſe des erſten Tages würde noch folgendes
nachzutragen ſein ß

Aus der germaniſch romaniſchen Sektion welcher Herr Prof
arncke aus Leipzig präſidirte ſei deſſen zur Vertheilung ge
rachtes ſchönes Goethe ſches Jneditum hervorgehoben Ein

ſtimmiger als in den in Ausſicht genommenen ſieben Einzelſektionen
fand ſich die ganze Maſſe der Philologen und Schulmänner nebſt
Damen und manchen andern Gäſten in den ſehr ſinnig geſchmückten
Räumlichkeiten des Hofjägers von 3 Uhr ab zu dem offiziellen
Feſtdiner zuſammen Die ſtiliſtiſch gehaltene Speiſekarte cenae
ordo deren erſte Seite antik und die letzte Tabula symphoniaca
deſſauiſch ausgeſtattet waren hielt was der lateiniſch abgefaßte
Jnhalt verſprach die drakoniſche Formel über das Inter cenam
contionari fonnte indeß nur zu Anfang feſtgehalten werden als
der Vorſitzende Herr Schulrath Krüger auf den Kaiſer Herr
Direktor Stier auf den Herzog Exc v Kroſigk auf Präſes
und Präſidialgenoſſen Herr Geheimrath Schrader Kurator der
Univerſität Halle auf Deſſau toaſteten Die Abſendung der be

en Telegramme erfolgte unter größtem Jubel Breiter
floß der Strom der Beredſamkeit als Prof Eckſtein unter den
freudigſten Acclamationen in klaſſiſchem Latein ein Hoch auf die
neu creirten Ehrenmitglieder ausbrachte und der gehobenſten
Stimmung begegneten die Toaſte auf den anweſenden Prof
v Brunn in München und den leider durch Krankheit fern
ehaltenen Prof Max Müller in Oxford als anhaltdeſſauiſche
andeskinder der durch ein nachfolgendes Telegramm unterſtützte

Trinkſpruch auf letzteren konnte durch folgende von dem anweſen
den Dichter und Harzforſcher Herrn Dr Heinrich Pröhle dem
Redner übergebene Verſe eingeleitet werden

Wenn in der alten ſchönen Griechenzeit
Die Jnſel Delos trug ihr Frühlingskleid
Da kamen ſtets mit fröhlichem Geſchrei
Auf Schiffen die Jonier herbei
Sie eilten in Apollo s Heiligthum
Und prieſen heiter dort des Lichtgotts Ruhm

Doch nicht im Lenz nein da du wieder färbſt
Den Hain von Wörlitz bald o deutſcher Herbſt
Da ſind wir all in Deſſau hier vereint
Das ſeinen Griechenſänger treu beweint
Und denken ſehnſuchtsvoll wo einſt er ſtand
Wie er an s ſchöne ferne Griechenland

Wir ſchaun im Geiſt von Veilchen rings umkränzt
Die Stadt um die der Oelbaum bläulich glänzt
Wo hinter großen Trauben nach uns ſchaut
Die Pſyche ſehnſuchtsvoll wie eine Braut
Es drängt das Herz voll Treu und Stolz zu ſehn
Hin zur HymettosStadt hin zu Athen

Unter ſteigender Heiterkeit fand das Feſtdiner ſein Ende und
der Aßend ſpielte allmälig in das vorgeſchriebene Konzert
und den Ball hinüber an welchem beſonders das ſchöne Geſchlecht
Deſſau s in gehobener Stimmung theilnahm Ein mehr als ge
fälliger Regen kühlte die faſt ſommerliche Wärme des Herbſt
tages und dämpfte den Straßenſtaub

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
F Berliner Börſe 2 Okt Die heutige Börſe ſetzte die rück

läufige Bewegung von geſtern fort Allerdings fehlte es nicht an Schwankungen
zeitweiſe machte ſich Deckungsbedürfniß und eine entſprechende Erholung derKurſe geltend im ganzen aber zeigte ſich die Stimmung recht gedrückt u der
geſtrige Standpunkt der Kurſe konnte nicht mehr erreicht werden Der Schluß
blieb wie ſchon telegraphiſch gemeldet unentſchieden ja war faſt matt und ver
ſtimmt Man notirte Kreditaktien 484i Franzoſen 511 10
Lombarden 251 Mecklenburger 209 8, Mainzer 111 übeckBüchener

Oſtpreußen 1042 Marienburger 83 Galizier 113 Gotthard
bahn Elbethalbahn 304 6 Distonto Geſelſchaft 188 97 Deutſche

t 451 Laurahütte 104 Ruſſen Dortmunder Union 71 bis
r

Gotha 2 Okt Der Vorſchlag der Dresdener Bank für die
der Deutſchen Grundkreditbank iſt heute prinzipiell angenommen
eine Kommiſſion zum vorläufigen Vertragsabſchluß gewählt worden

Bremen 1 Okt An heutiger Börſe wurde die Zahlungsſtockung
der hieſigen Firma Rommel Kleinſchmidt Rhederei und Waaren
geſchäft beſprochen Die Firma beſtand erſt einige Jahre Die Verbindlich
keiten ſollen etwas über 200,000 M betragen

Waſhington 1 Okt Telegr Die Schuld der Vereinigten
Staaten hat ine September um 12,050,000 Doll Fpenontmen Jm Staats
ſchatze befanden ſich Ende September 425,030,900 Doll

Mehl Börſe Halle 2 Okt Preiſe für 100 K Weizenmehl 00
26,00 27,00 Weizenmehl 0 24,00 25,00 Roggenmehl 9
22,00 23,00 Roggenmehl 0/1 20,50 21 50 M Futtermehl
14,00 14,50 Roggenkleie 11,50 Weizenkleie f 11 00 M
Weizenſchaalen 11,00 Mark Haidemehl 33,00 Mark Preiſe un
verändert Roggenmehl feſt 4Der Vorſtand des MehlBörſenvereins

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
1 Okt 2 OktGranulated

Kryſtallzucker I hKryſtallzucer II oKornzucker 96 19,00 19,80 M 19,00 19,20 M
18,10 18,30 M

1790 10 W
140 16 00 R

Ko cker 95 18 18,650 Mr c 20 18,50 arnzucker oKornz Rend 88 18,00 18,20 M
Nachprod 88 92 14 50 16,00 W

Tendenz am 2 Ott Schwächer
Brodraffinade

Gem Naſfinade 26,2526,50 M 26,0026 50 M
Gem Reilis 1 T A 24100 2425 RM

Tendenz am 2 Okt Wenig KoaufluſtDie Uelteſten der Werſmannſqhaft

2 Ott Telegr Rohzucker 88 träge loco 33,25 à 33 50h e e de pr Nov 39,10 pr
re t Telegr Havannazucker Nr 12 18 nominell

Rüben Rohzucker 10New Hort See ar Fair veſining Muscovadoes 4,70

n h e 3 Be men nen
Okt Magdeburg O 95 49 Wittenderz 0,86 Koßlau

0,44 Bardy 0,62 en
Vorliegender Nr 233 unſeres Blattes iſt Nr 39 derGrundſtein war eſe n ferner die Gedichte von

onW Müller in der Ausgabe ax Müller der Liedercyelus Blätter für Belehrung und Unterhaltung beigelegt



Klostermann Sievert
Minctraso 30 nahe am Hartt Leipzig

Wir empfehlen für die Herbst und Winter Saison folgende Artikel zu ausserordentlich billigen Preisen

Rreite IIeiderstoffe58 em COreépe anglais forte solider dauerhatter Stof Meter 45 Pfg

58 em Croise uni reinwollene kräftige Waare in neuesten Saison
Farben

60 om Broché d Alle e hervorragende Nenubheit
h Eingewebtes Caffeebohnen MusterEingewebtes Steinchen Muster

Eingewebtes Tupfen Muster

105 em Bison neuester Modestoff fürfwarme vorzüglichd auerhafte
4

solide Strassen Costumes g W
statt 2 Mk 25 Pfg

Kleinen abgesestzten Blumenmustern hervorragende
Neuheit für die Ball Saison Meter I MK 75 Pfg

Ausserordentliehe Gelegenheitskäufe in

1 Partie 55 cm schwarzer Lyoner Rips

Meter 80 Pfg

Meter 85 Ptg
Meter 90 Pl
Meter 100 Pfg

eter 1 Mk 70 Pfg
80 em Crèpe milles fleurs reinwoll geschloss Crépegewebe mit

o lainstrasse 30 nahe am Markt

Damen FIämtel
Lange anliegende aus gutem Streichgarn oder Double von 10 M an
Kurze Winter Paletots aparte Wiener Pagons aus Satin Soſenloder gemustertem Stot von 15 Mk an

Lange Winter Havelocks aus Travers Stoff mit Treesen und
Passementerie besetzt 25 30 40 M

Kurze Winter Havelocks aus bestem Satin Soleil mit Ianghaarigem
Plüsch oder Pelz Besatz von 30 Mk an

Grosses Lager Damen Regen Paletots und Havelocks aus eoht
englischem Oheviot und reinwollenen Tuchstoffen von 0 M an

Plüsch Paletots und Havelocks bei a n Ausführung und
Arbeit in reicher Auswahl von den billigsten bis zu den

o hochelegantesten
Winter Mäntel und Regen Mäntel voriger Saison zu gang be

deutend ermässigten Preisen
GÖ OÖ e re eòxèÖ òIò n 7 Dr 7

Seidenstoffeermöglichen es uns Folgende Qualitäten zu veigemerkt enorm e 25 à 50
eide Meter 50 3 und 50

I Partie 55 cm couleurter Lyoner Fallle in den neuesten Saisonfarben statt 5 Mk Meter 50
I Partie 55 cm couleurter Crefelder Faille in soliden Farben statt 4 Mk Meter 60

Tafelſervicen
aſchſervireDeſſertteller Bei

Kuchenteller uſtern
Blumentöpfe
Caffeemaſchinen neu pat
Goldfiſchſtänder in reicher

Patent

Zanella

r

Auswahl empfiehlt

Gustav Ferber
gr Ulrichſtr 61

Christian Glaser
gr Klausſtraße

Engros Endetail Lager
von blau und weiſt emaillirten

Geſchirren
I hält u

billigften Preiſen

Franz

Tricot Taillen for Damen in schwarz marine grün braun olive taubengrau bleuhusard cardinal
soutachirt oder mit Pressen besetzt 6 7 8 mit Westen Einsatz oder unten gezackt 8 10 und 12 Mk

Tricot Kleidchen und Taillen für Kinder in dunkelblau und rothbraun

Specialität
Gloria Sef deà 4 Mk 5 Mk G Mk bis 9 Mk

um ErnteDankfeſt
Sonntag den 5 Oktober er
Concert und Ball

wozu ganz ergebenſt einladet

KnekenburgAnfang des Concertes Nachm 3 Uhr
erBraschwitz

Sonntag 5 d M ladet zum ErnteDankfeſt freundlichſt ein r Landes

n n
Wollen
Zanella

Mk 50 BrachstedſtZum EruteDan tden 5 Oktvr rRichkelt Halp lichſt einladet A ülennteke
deidb M cohvol zu Riem,

Sonntag e

Zum ErnteDankfeſt Sonntag 5 Okt

Grade Dei u zen t Kl einſchmied en 4 zum EentsdentSchmortöpfe uswahl wozu ergebenſt einladetAufwaſchſchüſſeln S W T en Karl ReinsehSraannen e e e S Zeigen bere Leipzigerſtr Wbere Leipzigerſtr Friedeburg as
7 B

Carlv
d

Freu ein W G
Zum ErnteDankfeſt Sonntag denS ber S Ball

von der lle Untercſchie Wehen der 3

z

S

8

s

3

z

s
c

Z fertig in allen Größen in den in denkern en Gr

z

2

z

S

2

e Gutenber ue Sonntag ober von rin te T u freundlichſt einanzmruſik woz r

hNruckidort
im Erntebankfeſt Sonntag den

Bruſtleiden leien ich unter Garantie in allenb fähigen Fällen in 6
er ladet zur n ergebenſt halt an climatiſchen Kurorten Durch Arznei oder Bad

osse fahrener Arzt dieſe Krankheit heilen wollen Dr

zahlungs
71 Obere Leipzigerſtraße J e

D Lager fertiger Betten
lich ununterbrochen geöffnet von S Uhr Morgens bis 8 Uhr Abendsre ehe bedarf es eines Miethsſteuerzettels reſp Miethscontractes

et freundlchſt ein Na Rennig
Möſt bei Stumsdorf

Zum ErnteDankfeſt Sonntag 8 Okt
l Tanzmuſik wozu freundlichſt einladet

erling

Dölle
S5 7 S e früher Rheinischer Hof c Mötzliche hre e Erſtes größtes und beſtrenommirteſtes r 7 Zum Erntedankfeſt Sonntag 5 Okt

er eſchüft dieſer Art Tannsüſſeln ö tliche und vierteljährliche Abzahlun le unter d i LSareelteger An lenken Bedingungen z Pleſſen hicht höher als de al chlntg den e e
Sir HerrenGarderoben Damen Confection KnabenConfeetion Scohie iößzten Neuheiten Anzüge und Paletots Zum Ernte Dankfeſt Sonntag denW Svecken ernſten Stoffen a Facons für Herbſt und WinterSaiſon für jedes Alter paſſend Dttoher er von Nachmittag ühr

e aletots u r Mengen e tel ab Ballmuſik W Doren rere en u WinterGhristian Glaser tkeiter Gartert ben vom einfachſten bis zum den beſten Stoffen Möhmstedkt
gr Klausſtr 24 Echte Hamb Lederhoſen eleganteſten Genre für jedes Alter paſſend Zum Ernte Dankfeſt Sonntag den

Manufacrturwaaren und Kleiderſtoffe S Oktober ladet zum TanzvergnügenTeutschenthal Reichhaltiges Lager von Möbeln jeder art v
erSophas Tiſche t et erſeeretaire 2e villiot Wansleben

e Zum Ernte Dankfeſt
Concert und Ball

O Buttenberg

obenSonntag den 5 Okthbr Tanzmuſik
e wozu freundlichſt einladet

Krankheiten Bruſtleiden Bluthuſten Aſthma bin Die unterzeichnete Lehrerin welche
e Sonnabend von 11 12 Uhr Hermannſtraßte 4 r 15

erun eilun
ahre im Auslande geweſen

gs wünſcht Unterricht in der engliſchen Für den J verantwortlich

w

j Köe e e e eSteinbrücek Geiftſtrafte 37 Albrechtſtraßenecke Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

grenat und chaudron in glatt 4 5 u 6 MK
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